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Ab August 2013 soll es den Rechtsan-
spruch auf Kinderbetreuung geben. Wie
soll das von den Kommunen gestemmt
werden? 
Flöha hat dafür ein Rezept gefunden. Die
Zutaten: Ein engagierter Stadtrat mit kla-
ren Zielvorstellungen, eine leistungsfähi-
ge Verwaltung, ein gestandenes Pla-
nungsbüro, etwas Mut und Fantasie so-
wie eine alte Industriebrache. Daraus
wird bis Ende 2013 eine Kinderbetreu-
ungseinrichtung entstehen, die bundes-
weiten Traumvorstellungen gerecht wird.
Während mit der Umsetzung bundespo-
litischer Entscheidungen gehadert wird,
schafft die Stadt Flöha Tatsachen.
Bereits seit 2009 stand das Projekt, aus
der ehemaligen sogenannten Shedhalle
auf dem Gelände der „Alten Baumwolle“
eine Kindereinrichtung der besonderen
Art zu gestalten, auf der Agenda des
Stadtrates.
363 Kinder ziehen nach dem Willen der
Stadtväter im kommenden Jahr in das

zukünftige denkmalgeschützte „Kinder-
dorf“. Die Einrichtung wird dann 60 Hort-,
131 Kita- und 172 Krippenplätze anbie-
ten. Der bisherige Gebäudegrundriss mit
seinen sieben Oberlichtern bleibt dabei
erhalten und verwandelt sich in licht-
durchflutete zweistöckige Neubauten,
verbunden durch Spielflächen, Terrassen
mit Spielgeräten und Lichthöfen mit viel-
fältigsten Betätigungsmöglichkeiten bis
hin zu einer Theatertreppe. 
So eine Einrichtung hätten sich die Mitar-
beiterinnen der Kindertagesstätte der
Volkssolidarität „Friedrich Fröbel“ an der
Dr.-Kurt-Fischer-Straße nicht einmal in
ihren kühnsten Träumen vorstellen kön-
nen. Mit der geplanten Schließung der
Kindereinrichtung „Friedrich Fröbel“ wird
sich die Wehmut daher wohl in Grenzen
halten. Der Plattenbau aus dem Jahr
1982 entspricht in keiner Weise mehr den
heutigen Anforderungen. Eine dringend
notwendige Sanierung des Gebäudes
würde Millionen kosten und letztendlich
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Vom Plattenbau ins Kinderdorf

die notwendige Kapazität aber nicht er-
reichen. 
Flöha wird nach Fertigstellung dieses
Projektes eine der wenigen Städte der
Bundesrepublik sein, die zukünftig allen
Eltern für die verschiedenen Arten der
Kinderbetreuung einen Platz anbieten
können. Damit liegt die Stadt Flöha,
auch wenn die Einrichtung voraussicht-
lich erst im Dezember 2013 fertig gestellt
wird, fast im Plan.
Die Finanzierung des 7,5 Millionen-Vor-
habens soll zu zwei Dritteln über das
städtebauliche Förderprogramm von
Bund und Land „Aktive Stadt- und Orts-
teilzentren“ gefördert werden.
Für die Stadt Flöha ist die Umsetzung
des Vorhabens eine Mammutaufgabe,
aber auch eine spannende Herausforde-
rung. Geht es doch um unseren Nach-
wuchs und damit um die Zukunft unserer
Stadt.
Auch für das große Ziel der Flöhaer
Stadtväter, die Entwicklung der „Alten
Baumwolle“ hin zum städtischen Zen-
trum, ist ein weiterer Meilenstein genom-
men. Weitere Pläne sehen in einem über-
schaubaren Zeitraum auch den Umzug
des Flöhaer Rathauses in die „Alte
Baumwolle“ vor. Das ist aber im Moment
noch Zukunftsmusik. 
Auf der Website der Stadt Flöha ist unter
www.floeha.de eine Videoanimation zur
zukünftigen Kindereinrichtung zu sehen.
(rs)

Draufsicht auf das geplante Kinderdorf in der „Alten Baumwolle“. Die Oberlichter der ehemaligen
sieben Shedhallen werden durch eine Dachbegrünung ersetzt. 

Bild: OBERMEYER Planen + Beraten GmbH

In Flöha entsteht Sachsens größte und wohl auch schönste Kita
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Am Donnerstag, dem 23. August 2012
bietet die AFU e.V. die Möglichkeit 

in der Zeit von 12:30 – 13:30 Uhr in Flö-
ha, im Rathaus, Augustusburger Str.
90, und von 15:00 – 16:00 Uhr in Lichte-
nau, im Rathaus, Auerswalder Hauptstr. 2

Wasser- und Bodenproben gegen Unko-
stenerstattung untersuchen zu lassen.
Das Wasser kann sofort auf den pH-Wert
und die Nitratkonzentration untersucht
werden.
Dazu sollten Sie frisch abgefülltes Was-
ser (mind. 500 ml) in einer Mineralwas-

serflasche mitbringen.
Auf Wunsch können zusätzlich auch
noch andere Stoffe analysiert werden. Es
kann auch ermittelt werden, ob Sie bei
Ihrem Wasser Kupferrohre für die Haus-
installation verwenden können.
Weiterhin werden auch Bodenanalysen
für eine Nährstoffbedarfsermittlung ent-
gegen genommen. Hierzu ist es notwen-
dig, an mehreren Stellen des Gartens Bo-
den auszuheben, so dass insgesamt ca.
500 Gramm der Mischprobe für die
Untersuchung zur Verfügung stehen. 
Eine Beratung zu weiteren Umweltpro-
blemen ist möglich.

Verein bietet Wasser- und Bodenanalysen an

In einem ersten Bauabschnitt wurde
2011 die Rudolf-Breitscheid-Straße sa-
niert.

Ende Juli dieses Jahres werden die im
vergangenen Jahr begonnenen Straßen-
baumaßnahmen an der Rudolf-Breit-
scheid-Straße weitergeführt.

Auf einer Strecke von 210 Metern wird
der Straßenabschnitt von der Straße
Zum Rosenheim bis zur Lessingstraße
grundhaft ausgebaut. Gleichzeitig wer-
den Trink- und Abwasserleitungen er-
neuert und die Gehwege saniert.

Die Kosten für diese Baumaßnahme be-
laufen sich auf rd. 200.000 Euro. Aus
dem Fördermittelprogramm „Kommuna-
ler Straßenbau“ erhält die Stadt eine För-
derung von 79.000 Euro vom Freistaat
Sachsen.

Fertigstellung der Baumaßnahme ist vor-
aussichtlich Ende Oktober 2012.

Sanierung der Rudolf-
Breitscheid-Straße wird

fortgeführt

Am Dienstag, 07.08.2012 treffen sich alle
Mitglieder des Landfrauenortsvereins
und interessierte Bürger/Innen der Stadt
Flöha zum Rundgang mit dem Ortschro-
nisten Herrn Schreiter, 18:00 Uhr an der
Talstraße/Ecke Rud.-Breitscheid-Str. un-
ter dem Thema „Von der Ochsenbrücke
zum Rußgarten“.
Am 13. und 27. August findet von 14:00
bis 17:00 Uhr ein Kurs zum Erlernen von

Handarbeitstechniken Häkeln und Stri -
cken statt. 
Ansonsten ist jeden Montag von 14:00
bis 17:00 Uhr kreatives Gestalten und
Basteln für jedermann im Angebot. 

Zu allen Veranstaltungen sind Gäste
herzlich willkommen.

i.A. Sabine Mahrla

Veranstaltungen des Landfrauenortsvereins

Der Stadtrat von Flöha hat in seiner öf-
fentlichen Sitzung am 28. Juni 2012 den
Entwurf der 2. Änderung des Flächennut-
zungsplanes der Stadt Flöha für das Ge-
biet „Waldstraße/Fritz-Heckert-Straße“ in
der Fassung vom Mai 2012 gebilligt und
beschlossen, diesen nach § 3 Abs. 2
BauGB öffentlich auszulegen.
Der Entwurf des Flächennutzungsplanes,
der Entwurf der Begründung zum Flä-
chennutzungsplan einschließlich Um-
weltbericht sowie die bisher bei der
Stadtverwaltung Flöha eingegangenen
umweltbezogenen Stellungnahmen der
Behörden und sonstigen Träger öffent-
licher Belange liegen

vom 30. Juli 2012 bis 
einschließlich 31. August 2012

in der Stadtverwaltung Flöha, Foyer des
Bauamtes im 3. Obergeschoss während
der folgenden Dienststunden

montags, 7:30 Uhr bis 12:00 Uhr,
und 13:00 Uhr bis 15:00 Uhr,

dienstags, 7:30 Uhr bis 12:00 Uhr,
und 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr,

mittwochs, 7:30 Uhr bis 12:00 Uhr,
und 13:00 Uhr bis 15:00 Uhr,

donnerstags, 7:30 Uhr bis 12:00 Uhr,
und 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr,

freitags, 7:30 Uhr bis 12:00 Uhr,

zu jedermanns Einsicht öffentlich aus.
Folgende umweltbezogene Stellungnah-
men liegen aus:
• Landesdirektion Chemnitz

vom 17.02.2012
• Landratsamt Mittelsachsen

vom 25.01.2012
• Planungsverband Region Chemnitz

vom 26.01.2012
• Landesamt für Umwelt, Landwirt-

schaft und Geologie vom 20.01.2012
• BUND e. V. vom 18.01.2012
• NABU e. V. vom 19.01.2012
• Landesverband Sächsischer Angler 

e. V. vom 27.01.2012
• MITNETZ STROM vom 18.01.2012
• Südsachsen Netz GmbH 

vom 26.01.2012

• ZWA Mittleres Erzgebirgsvorland 
vom 06.01.2012

• Polizeidirektion Chemnitz-Erzgebirge
vom 03.01.2012

• Deutsche Telekom Netzproduktion
GmbH vom 19.01.2012 sowie

• Stadtverwaltung Frankenberg vom
26.01.2012

Während der Auslegungsfrist können von
allen Bürgern Stellungnahmen zu dem
Entwurf schriftlich oder während der
Dienststunden zur Niederschrift vorge-
bracht werden. Nicht fristgerecht abge-
gebene Stellungnahmen können bei der
Beschlussfassung über die 2. Änderung
des Flächennutzungsplanes unberück -
sichtigt bleiben. 

Flöha, 29. Juni 2012

Schlosser
Oberbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung Nr. 07/2012 der Stadtverwaltung Flöha

Bekanntmachung über die öffentliche Auslegung des Entwurfes der 2. Änderung des 
Flächennutzungsplanes der Stadt Flöha für das Gebiet „Waldstraße/ Fritz- Heckert- Straße“ 

gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB)

STADTKURIER FLÖHA – Amts- und Mitteilungsblatt der Stadt Flöha – NICHTAMTLICHER TEIL

Seite 3 Nr. 07/2012



STADTKURIER FLÖHA – Amts- und Mitteilungsblatt der Stadt Flöha – NICHTAMTLICHER TEIL

Seite 4 Nr. 07/2012

Petrus hat es dann doch noch gut ge-
meint und schickte vor dem 20. Flusspi-
ratentreffen dicke Regenwolken über Flö-
ha, damit die Piratencrews ihre Boote
nicht durch die Flussaue tragen mussten.
Pünktlich zum 1. Juni gab es dann noch
Sonnenschein, wenn auch die Tempera-
turen etwas höher hätten sein können. 
Zur Jubiläumsveranstaltung waren 19
durchweg originelle und bestaunenswer-
te Boote am Start. Über 1000 Flöhaer
und Gäste verfolgten das Spektakel zwi-

schen dem Start hinter den beiden Hoch-
häusern an der Augustusburger Straße
und der Zielankunft am Zusammenfluss
von Flöha und Zschopau.
Fast genau nach 100 Jahren ließen Kapi-
tän Ronny Mai und seine Piratenmann-
schaft aus Grünberg die Titanic noch ein-
mal untergehen. Mit knapp 8 Metern
Länge und fast 2 Metern Breite war es
das bisher größte Boot in der Geschich-
te der Gaudiveranstaltung. Zweifelsfrei
auch eine technische Meisterleistung mit

einem derartigen Koloss schwimmend
das Ziel, natürlich auch mit einem kunst-
vollem Untergang, zu erreichen. Dafür
war der 1. Platz sicher.
Mit einem fast Originalnachbau einer
„Sonnenbarke“ aus der Zeit des Alten
Ägyptens glitt Cleopatra alias Prisca Vo-
igt in perfekter Kostümierung über die
Zschopauwellen. Eine gute Entschei-
dung, dafür den 2. Platz zu vergeben.
Die Vergabe des 3. Platzes gestaltete
sich schwierig. Die Jury vergab darum
zwei dritte Plätze. Die „Arche“ der Mittel-
schule Flöha-Plaue und der „Flower-Pan-
zer“ der Grünberger Tim Nötzold und
Franz Richter teilten sich den Podest-
platz.
Einen Sonderpreis heimste der Flöhaer
Werner Vogel ein. Verkleidet als Seine
Heiligkeit steuerte er das „Papst-Boot-
Alte Fregatte“ sicher und ohne Turbulen-
zen ins Ziel.

Auch in diesem Jahr geht wieder ein be-
sonderer Dank an die Freiwilligen Feuer-
wehr Flöha. Mit großem Engagement si-
cherten sie die Reise der Flusspiraten ab. 
Für die Organisatoren, dem Förderverein
für Nachwuchssport und der Wohnungs-
genossenschaft Flöha e.G. war es eine
erfolgreiche Veranstaltung. Ahoi und bis
zum nächsten Mal. (rs) 

Die Titanic ging in Flöha unter

Für 18,00 EUR bist du mobil im ganzen
Verbund – sechs Wochen lang, vom 21.
Juli bis 2. September 2012. 

Genutzt werden können alle Straßenbah-
nen, Busse, Nahverkehrszüge der Eisen-
bahnen und alternativen Bedienformen
wie Anruflinien- und Anrufsammeltaxis
der Verkehrsunternehmen des Verkehrs-
verbundes Mittelsachsen und des Ver-
kehrsverbundes Vogtland.

Weiterhin ist dein SchülerFerienTicket
gültig auf der Regionalbuslinie 400 bis
Dresden, auf der Regionalbuslinie V 4 bis
Zeulenroda, auf der Regionalbuslinie 171
bis Seelingstädt, auf der Regionalbusli-
nie 733 bis Altenberg sowie auf den Re-
gionalbuslinien V 21 und V 44 bis Hof (es
gelten die Beförderungsbedingungen
und Tarifbestimmungen des VMS bzw.
VVV).

VMS
11.06.2012

Endlich Ferien! Nichts wie
weg mit Bus und Bahn.

20. Flöhaer Flusspiratentreffen – Supergaudi zum Jubiläum

Die Grünberger Piratenmannschaft holte sich mit ihrer „Titanic“ den 1. Platz zum 20. Flöhaer
Fluss piratentreffen.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist außerhalb der Praxissprechzeiten über die
bundesweite Rufnummer 116 117 erreichbar. 

Für Notfallpatienten wie: akut Erkrankte, Unfallpatienten und Personen in lebens-
bedrohlichen Situationen: Telefon 112

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst für den Direktionsbereich Chemnitz
Informationen zur diensthabenden Augenarztpraxis erhalten Sie unter der Telefon-
nummer: 03727 19292

Dienstzeiten jeweils: 
Montag, Dienstag u. Donnerstag 19:00 Uhr – 07:00 Uhr
Mittwoch 14:00 Uhr – 07:00 Uhr
Freitag durchgängig bis Montag 14:00 Uhr – 07:00 Uhr

Für alle Bereitschaftsdienste gilt: Gesetzl. Feiertage, Brückentage vom Vorabend
19:00 Uhr bis zum darauf folgenden Werktag 07:00 Uhr

Weitere Informationen oder Änderungen finden Sie unter der Internetadresse: 
www.kvs-sachsen.de

!
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Zschopautalradweg bis Flöha fertiggestellt und neu ausgeschildert

Nachdem im Jahr 2008 die erste Etappe
des „Zschopautalradweges“ von Kurort
Oberwiesenthal bis Niederau neu be-
schildert wurde, ist Anfang Mai die zwei-
te Etappe der reizvollen Radroute von
Niederau bis Flöha (41 km) seiner Be-
stimmung übergeben worden. Damit sind
von dem insgesamt 137 km langen
„Zschopautalradweg“ von Kurort Ober-
wiesenthal bis Döbeln nun etwa 80 km
durchgängig nach den Maßgaben der
aktuellen Radverkehrskonzeption Sach-
sen 2005 beschildert.
Der „Zschopautalradweg“ ist nicht nur ei-
ne der schönsten und längsten Radrou-
ten im Erzgebirge, sondern auch Anbin-
dungspunkt zu anderen Radrouten. So
zweigt in Niederau der „Preßnitztalrad-
weg“ ab, und in Flöha ist der Einstieg di-
rekt nahtlos in den „Flöhatalradweg“
möglich. Damit ergeben sich für Radlfans
vielfältige Möglichkeiten, auch mehrere
Etappen zu planen. Am Wegesrand be-
finden sich die Bahnhöfe der Erzgebirgs-
bahn, so dass auch der Einstieg in die
Radroute für Wochenendausflügler aus
Richtung Chemnitz ideal ist. Zu empfeh-
len ist den Ausflüglern unbedingt ein
Stopp an einer der idyllischen Burgen
oder Schlösser entlang des Flusses
Zschopau, deren Mauern sich wie eine

Perlenkette am Wegeverlauf aneinander
reihen.
Drei komplett neu konzipierte Über-
sichtstafeln informieren die Radfahrer in
Scharfenstein, Zschopau und Flöha um-
fassend über den Wegeverlauf. Dieser ist
entsprechend der Topografie des Zscho-
pautales sehr abwechslungsreich – von
längeren Talfahrten bis zu anspruchsvol-
len Bergfahrten ist alles dabei. Im Bereich
der Städte Wolkenstein, Zschopau und
Flöha konnte die Route optimiert werden,
um besonders schwierige topografische
Punkte auszugleichen.
Aktuelles Kartenmaterial ist auf der Ho-
mepage www.radatlas.de  sowie auf der
Seite des Allgemeinen Deutschen Fahr-
radclubs unter www.adfc-tourenportal.de
erhältlich.
Ob klassisch mit dem Fahrrad, sportlich
mit dem Mountainbike oder elektrisch per
E-Bike – das Erzgebirge ist ein Mekka für
Radfahrer. Rechtzeitig vor Beginn der
Saison präsentiert der Tourismusverband
Erzgebirge die neu konzipierte und ge-
staltete Broschüre „Zweirad-Liebe – mit
dem Rad und Mountainbike durchs Erz-
gebirge“. Auf 126 Seiten im praktischen
DIN-lang-Format werden Rad-, Moun-
tainbike- und E-Bike-Touren in der Region
vorgeschlagen – sie ist damit ein unver-

zichtbarer Begleiter für den Fahrrad-
Ruck sack. Die Streckenempfehlungen
sind übersichtlich gegliedert anhand der
Rubriken klassisch, elektrisch und sport-
lich. Für das klassische Radfahren ver-
sprechen die Kategorien „Romantische
Flusstäler“, „Grenzenloses Radelvergnü-
gen“, „Gipfelstürmer“ und „Radtouren für
Familien mit Kindern“ attraktive Anregun-
gen für den nächsten Radausflug. Die
einzelnen Touren werden umfänglich mit
Wegbeschreibung, Einkehr- und Ausflug-
stipps an der Strecke, detailreicher Karte,
Höhenprofil und Kontaktdaten vorgestellt.
Der neu ausgeschilderte Zschopautalrad-
weg ist ebenfalls in der Broschüre umfas-
send dargestellt.
Die Broschüre ist beim Tourismusver-
band Erzgebirge erhältlich.

Ansprechpartner:
Wirtschaftsförderung Erzgebirge GmbH
Armin Reichel Geschäftsbereich Touris-
musinfrastruktur
Tel.: 03733 145 113 
Mail: reichel@wfe-erzgebirge.de
Tourismusverband Erzgebirge e.V. 
Jana Vierig Tel.: 03733 1880016 
Mail: j.vierig@tourismus-erzgebirge.de

Tourismusverband Erzgebirge e.V.

Reizende Raupen – Risiko für Waldbesucher

Seit Jahren breitet sich der Eichenpro-
zessionsspinner in Deutschland aus. In
Franken, in Sachsen-Anhalt und in Bran-
denburg kommt das Wärme liebende In-
sekt bereits in Massen vor, nun wurden
erste Vorposten auch in der Dresdner
Heide festgestellt. Die haarigen Raupen
des Eichenprozessionsspinners schädi-
gen nicht nur die befallenen Bäume, son-
dern sind auch eine Gesundheitsgefahr
für Waldbesucher.
Kürzlich haben Mitarbeiter von Sachsen-
forst einzelne kleine Raupennester des
Eichenprozessionsspinners (Thaumeto-
poea processionae) in der nördlichen
Dresdner Heide in der Nähe von Weixdorf
am Friedersdorfer Waldweg bestätigt.
Ein erster Hinweis war von einer aufmerk-
samen Waldbesucherin gekommen. „Die
Nester werden in unserem Auftrag durch
Spezialfirmen mit entsprechender Schutz-
ausrüstung entfernt“ sagt Prof. Hubert
Braun, Geschäftsführer von Sachsenforst.
„Trotzdem ist nicht ausgeschlossen, dass
Besucher der Dresdner Heide auf weitere
Raupennester stoßen.“ Dann gilt es nach
Aussage von Braun, Abstand zu halten.
Auf keinen Fall sollten die Nester oder die
Tiere berührt werden. Auch der Boden
und die Vegetation in der unmittelbaren
Umgebung können mit abgefallenen
Brennhaaren kontaminiert sein.

Die Brennhaare rufen Reizungen der
Haut, der Schleimhäute und der Atem-
wege, in Einzelfällen sogar Fieber oder
allergische Schockreaktionen hervor.
Auch Hunde sind gefährdet. Bei entspre-
chenden Anzeichen sollte der behan-
delnde Arzt unbedingt auf einen mög-
lichen Kontakt mit den Brennhaaren des
Eichenprozessionsspinners hingewiesen
werden.
Der Friedersdorfer Waldweg zwischen
den Kleingärten am Waldrand bis zur
nächsten Kreuzung und die angrenzen-
den Waldbestände werden zur Sicherheit
der Waldbesucher vorübergehend für
das Betreten gesperrt. Auf entsprechen-
de Hinweisschilder ist zu achten. Weitere
Informationen über Waldsperrungen in
der Dresdner Heide erteilt der Forstbezirk
Dresden.
Die Ausbreitungstendenz des Eichenpro-
zessionsspinners wird von den sächsi-
schen Behörden aufmerksam beobach-
tet. Außer einigen Faltern, die in Nord-
sachsen gefangen wurden, sind die Rau-
pen in der Dresdner Heide seit Jahren
der erste offizielle Nachweis in Sachsen.
Eine Massenvermehrung droht hier noch
nicht, aber in den kommenden Jahren
wird sich der Eichenprozessionsspinner
wahrscheinlich auch in Sachsen weiter
ausbreiten und vermehren.

Bei der Beobachtung des Eichenschäd-
lings sind die Behörden auf die Mitwir-
kung der Waldbesitzer und Waldbesucher
angewiesen. Verdächtige Raupengespin-
ste an Eichen sollten unverzüglich den
unteren Forstbehörden der Landkreise
und kreisfreien Städte oder dem Staats-
betrieb Sachsenforst gemeldet werden.
Die Behörden verstärken ihrerseits die
Kontrolle in gefährdeten Waldgebieten
und installieren zusätzliche Monitoring-
maßnahmen (z. B. Falterfallen).

Staatsbetrieb Sachsenforst, 28.06.2012

Die Servicestelle der Betreuungsbehörde
des Landratsamtes Mittelsachsen in
Freiberg, Frauensteiner Straße 43, Zim-
mer 150, hat ab sofort immer dienstags
von 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis
18:00 Uhr geöffnet.
Zu den weiteren üblichen Sprechzeiten
des Landratsamtes stehen die Mitarbei-
ter der Betreuungsbehörde in Mittweida,
Am Landratsamt 3, zur Verfügung.

Landratsamt Mittelsachsen, 28.06.2012

Öffnungszeiten der 
Betreuungsbehörde des

Landkreises
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Informationen vom LEADER-Regionalmanagement
Neulandgewinner – Zukunft erfinden vor Ort

Die Folgen des demographischen Wan-
dels sind auch in unserer Vorerzgebirgs-
region immer deutlicher zu spüren. Das
hat Auswirkungen auf die Situation der
Menschen vor Ort. 

Die Robert-Bosch-Stiftung möchte mit
ihrem neuen Förderprogramm „Neuland-
gewinner“ engagierte Menschen und In-
itiativen unterstützen, die schon aktiv
sind oder gute Ideen haben, um ihren Ort
lebenswerter zu gestalten. Die Aus-
schreibung ist bewusst sehr offen gehal-
ten. Sie wendet sich an alle, die in ihrer
Gemeinde oder Stadt neue Ideen und
Wege ausprobieren wollen, um einen
Beitrag für eine nachhaltige Zukunftsent-
wicklung zu leisten.

Gefördert werden unkonventionelle Wege
hin zu einer höheren Lebensqualität. Da-
bei setzt die Robert-Bosch-Stiftung auf
Eigenverantwortung. Bewerben können
sich Privatpersonen, Vereine oder Initiati-
ven, die eine Idee haben, wie der Wandel
in ihrem Umfeld ganz konkret besser ge-
staltet werden kann und die diese Idee
auch praktisch umsetzen wollen. Eine

thematische Begrenzung gibt es nicht.

Folgende Kriterien sind zu beachten: 
Das Projekt
• reagiert auf eine Problemlage vor Ort

und ist gemeinwohlorientiert
• ist innovativ und hat einen sozialen

Mehrwert
• fügt sich sinnvoll in das regionale

Umfeld ein
• zielt auf einen nachhaltigen Nutzen

und kann anderen als Beispiel dienen

Das Programm wird nur für die ostdeut-
schen Bundesländer ausgeschrieben.
Das Verfahren ist mehrstufig. Für die Be-
werbung genügen zunächst eine gute
Idee, eine Konzeptskizze (von zwei bis
max. fünf Seiten) und der feste Wille, dies
zu verwirklichen. Wenn die Idee über-
zeugt, werden die Bewerber zu einem
Antragsworkshop eingeladen. Aus allen
danach eingehenden Anträgen wählt ei-
ne Jury bis zu 20 Projekte aus, die in das
Programm aufgenommen werden.  

Jedes Vorhaben wird, je nach Bedarf, mit
bis zu 50.000 Euro Projektmitteln unter-

stützt. Alle Programmteilnehmer erhalten
außerdem professionelle Unterstützung
bei der nachhaltigen Entwicklung und ei-
genverantwortlichen Umsetzung ihrer
Idee.

Möchten Sie Neuland gewinnen? 
Bewerben Sie sich mit einer Projektskizze
und einer vorläufigen Kostenkalkulation
bis zum 31.07.2012. Hinweise für das
Einreichen der Skizze finden Sie unter: 
http://www.bosch-stiftung.de/neuland-
gewinner

Ausführliche Informationen erhalten Sie
auch im LEADER-Regionalmanagement.
Wir unterstützen Sie ebenfalls sehr gern
beim Ausfüllen der Bewerbungsunterla-
gen. Bitte wenden Sie sich an den:
Verein zur Entwicklung der Vorerzge-
birgsregion Augustusburger Land e. V. 
LEADER-Regionalmanagement
Gahlenzer Straße 65
09569 Oederan
Telefon: 037292/289766
E-Mail: 
info@leader-augustusburgerland.de
www.leader-augustusburgerland.de

Aktionen des Netzwerkes „Partner stärken Alleinerziehende“

Das Netzwerk „Partner stärken Alleiner-
ziehende“ (Pastal) wird im Rahmen des
ESF-Bundesprogramms „Netzwerke
wirksamer Hilfen für Alleinerziehende“
des Bundesministeriums für Arbeit und
Soziales vom 01.05.2011 bis 30.04.2013
gefördert. Die GSQ Gesellschaft für
Strukturentwicklung und Qualifizierung
Freiberg mbH als Projektträger entwi -
ckelt gemeinsam mit den federführenden
Netzwerkpartnern
• Landkreisverwaltung Mittelsachsen –

Landratsamt
• Stadtverwaltung Freiberg
• Jobcenter Freiberg-Mittweida
• Deutscher Kinderschutzbund –

Regionalverband Freiberg e. V.
• Städtische Wohnungsgesellschaft

Freiberg/Sa. mbH
• Diakonie Freiberg – Diakonisches

Werk Freiberg e. V.
Strukturen, die zur Verbesserung der Le-
bens- und Arbeitsperspektiven von Al-
leinerziehenden in der Region Freiberg
beitragen.

Ein Ergebnis der Netzwerkarbeit war die
Gründung einer Selbsthilfegruppe für Al-
leinerziehende im Raum Flöha am
05.04.2012. In monatlichen Treffen tau-
schen die alleinerziehenden Mütter und
Väter Gedanken und Erfahrungen aus.
Interessierte Alleinerziehende können

sich gern bei nachfolgenden Kontaktda-
ten melden.

Kontakt:
Sonja Hetze, Silke Lange, 
Tel.: 03731 7980 147
E-Mail: netzwerk-alleinerziehende@
gsq-freiberg.de

Als ein weiteres Ergebnis der bisherigen
Netzwerkarbeit wurde am 22.05.2012 die
neue Kontaktstelle für Alleinerziehende
im Deutschen Kinderschutzbund – Re-
gionalverband Freiberg e. V., Friedebur-
ger Straße 15 in Freiberg feierlich eröff-
net. Dort finden Alleinerziehende eine
kompetente Beratung und Unterstützung
bei der Lösung unterschiedlichster All-

tagsprobleme. Die Mitarbeiterin der Kon-
taktstelle steht jeden 2. und 4. Dienstag
im Monat von 15:00 Uhr – 17:00 Uhr al-
len ratsuchenden Alleinerziehenden zur
Seite.

Kontakt:
Kathrin Arnold, Tel.: 03731 269550
E-Mail: 
info@kinderschutzbund-freiberg.de

Seit Anfang April 2012 präsentiert sich
das Netzwerk mit einem Internetauftritt
im Web. Unter www.pastal.de findet man
zahlreiche Kontaktdaten zu verschiede-
nen Themen.
Das Netzwerk „Partner stärken Alleiner-
ziehende“ stellt sich außerdem zum 
27. Bergstadtfest (30.06.2012) und zum
Tag der Sachsen (08.09.2012) in Freiberg
vor.
Gemeinsam mit dem Netzwerk „Rücken-
wind – Netzwerkstelle für Alleinerziehen-
de im Landkreis Mittelsachsen“ in Dö-
beln wird eine Infomesse für Alleinerzie-
hende organisiert und durchgeführt. Die-
se findet am 17.10.2012 von 10:00 Uhr –
14:00 Uhr im Städtischen Festsaal der
Stadt Freiberg statt. Interessierte Allein-
erziehende können sich dort über ver-
schiedene Beratungs- und Unterstüt-
zungsangebote sowie über Bildungs-
und Stellenangebote informieren. Foto: Souza, pixelio.de
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Erstmals wurde das Flusspiratentreffen
als Jubiläumsveranstaltung für drei Tage
konzipiert. Was so etwas für die Organi-
satoren an Aufwand bedeutet, kann nur
der ermessen, der selbst schon einmal
Vergleichbares organisiert hat. Ein sol-
ches Fest, das wie kaum ein anderes
vom Wetter abhängig ist, bringt daher

den Puls nach oben, wenn in der Zscho-
pau noch drei Tage zuvor kaum Wasser
zu sehen ist, dafür aber dicke Regenwol-
ken und kühle Temperaturen für das Wo-
chenende angekündigt sind.
Pünktlich kurz vor der Eröffnung der
Feierlichkeiten zum Kindertag am 1. Juni

endete der Regen und setzte erst am
Sonntagnachmittag wieder ein. Und die
Flöhaer, allen voran deren Kinder ließen
sich vom ausgelassenen Feiern nicht ab-
halten. Das Zwergendorf, der Hof des
Fördervereins, die Sporthalle des Gym-
nasiums, die Schatzsuche im Sand des
Beachvolleyballplatzes und die Mini -

golfanlage wimmel-
ten von begeister-
ten Kindern. Danke
an alle beteiligten
Schulen und Kin-
dereinrichtungen
der Stadt! Toll auch
das Programm im
Festzelt, wo die Be-
sucher auch am
Abend bei Disco-
musik noch lange
feierten.
Das eigentliche
Flusspiratentreffen
war sicherlich für
alle, die dabei wa-
ren unvergesslich.
Es gab mit 19 Boo-
ten nicht nur einen
Teilnehmerrekord,

sondern auch die besten Boote seit es
die Veranstaltung in Flöha gibt. Der Jury
fiel es richtig schwer eine Reihenfolge für
Platz 1, 2 und 3 sowie den Sonderpreis
festzulegen, denn Sieger waren eigent-
lich alle. Daher gilt unser Dank nicht nur
den fleißigen Bootsbauern, sondern auch

der für die Sicherheit sorgenden Feuer-
wehr wie auch den votenden Bürgermeis -
tern.
Der fast schon in Vergessenheit geratene
Stundenpaarlauf mit Musik fand bei Lauf-
begeisterten viel Resonanz. Die Verbin-
dung von Siegerehrung und der jähr-
lichen Sportlerehrung der Stadt Flöha
war eine gute Idee. 
Im Festzelt ging dann richtig die Post ab
und an den Grills, wie auch beim Geträn-
keverkauf rissen die Schlangen nicht ab.
Ohne die vielen fleißigen Helfer, denen
ein besonderer Dank gebührt, wäre das
nicht möglich gewesen. Wann gab es
das schon einmal, dass die Brötchen
nicht reichten und schnell Nachschub
besorgt werden musste.
Am Sonntag waren Orientierungsradeln,
die Show des Motorsportclubs und die
auf der Bühne des Festzeltes stattfinden-
de Talenteschau Hauptanziehungspunk-
te. Drei für Flöha hervorragende Veran-
staltungstage klangen schließlich mit
dem am Nachmittag einsetzenden Regen
aus. Daher gilt unser Dank zum Schluss
den vielen Besuchern aus Flöha und Um-
gebung, die für die Veranstalter die Be-
stätigung waren, dass ihre Kraft, Zeit und
ihr Geld gelohnt haben.
Doch wie heißt es so schön: Nach dem
Flusspiratentreffen 2012 ist vor dem Tref-
fen 2013. Wir sehen uns spätestens am
1. Juni 2013!

G. Gerbeth

20. Flöhaer Flusspiratentreffen – ein tolles Fest für unsere Stadt

Am 25. und 26. August findet in diesem
Jahr das nunmehr 10. Straßenfest in der
Rudolf-Breitscheid-Straße statt. Aus die-
sem Grund soll besonders an den Anlass
für das erste Fest dieser Art in Flöha er-
innert werden. Ein Jahr nach dem Hoch-

wasser wollten sich Anwohner und Ge-
werbetreibende für die großartige Hilfe
beim Beseitigen der Schäden bedanken
und in der Sparkasse wurde eine Doku-
mentation zur Flut im Landkreis gezeigt.
Auch das „Spielhaus Groß und Klein“ be-

teiligte sich seitdem
in jedem Jahr mit ei-
nem Programm.
In den vergangenen
zehn Jahren hat sich
in der Stadt viel ge-
tan. Die Häuser wur-
den saniert, Gärten
attraktiv gestaltet
und Straßenschäden
beseitigt. Deshalb
soll mit einer Foto-
dokumentation ge-
zeigt werden, wie
sich Flöha mit sei-
nem Ortsteil Falke-
nau verändert hat.
Der Gewerbe- und
Festverein Flöha e.V.
ruft zu einem Foto-

wettbewerb auf, an dem sich die Spar-
kasse Mittelsachsen, Fotoateliers Heim
und die Freie Presse beteiligen.
Einzureichen sind je ein Foto aus dem
Jahr 2002 (in Originalgröße) und ein ak-
tuelles Foto aus derselben Perspektive.
Das aktuelle Foto muss die Größe 20 x
30 cm oder A4 mit 300 dpi haben. Die
Fotos sind mit Name, Adresse und Titel
zu versehen und bis zum 03.08.2012 im
Fotoatelier Heim in Flöha abzugeben. Mit
wertvollen Preisen werden die beeindruk-
kendsten Fotos prämiert. Der Hauptpreis
ist dabei eine Digitalkamera im Wert von
250 Euro. Beteiligen können sich nicht
nur Bürger aus Flöha.

Birgitt Röpke
Stellv. Vorsitzende Gewerbe- und 
Festverein Flöha e.V.

Gewerbe- und Festverein Flöha e.V.
Internet: www.floeha-erleben.de
E-Mail: info@floeha-erleben.de

10. Straßenfest in Flöha mit Fotowettbewerb
Hauptpreis ist eine Digitalkamera

Leider nicht unter den Siegerbooten: Die Piratenmannschaft der Grund-
schule „Friedrich Schiller“.
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Werbung

Vom 19. bis 22 Juli gastiert auf dem Platz an der Turnerstraße der Zirkus
Rolandos.
Der Traumzauberzirkus Rolandos ist mit einer effektvoll inszenierten Mi-
schung aus fantasievollem Varieté und klassischer Zirkuskunst auf Tournee
durch ganz Deutschland. 
Die neue Show 2012 wird hauptsächlich getragen von einer jungen Artisten-
Generation zweier alteingesessener Zirkusfamilien aus Ostdeutschland.
Mit dem angekündigten Programm „Scarlett und der Traumzauber“ wird
kein Nummernprogramm, sondern eine durchgängig erzählte Geschichte,
die in eine Welt voller Magie und Schönheit zwischen Traum und Wirklich-
keit entführt, geboten.
„Unsere Sprache ist die Fantasie“, meint Edith Krämer, Chefin des Unter-
nehmens.
„Mit einer Reise durch die Zauberwelt haben wir etwas Neues kreiert. Denn
allein die Möglichkeit, dass ein Traum wahr werden könnte, macht das Le-
ben lebenswert. Wir möchten auch dazu anregen, dass die Menschen nicht
ganz ihre Träume verlieren, sondern daran festhalten.“
Elfen und Kobolde haben Scarlett, einen unbelehrbaren Teenager für ihren
Ungehorsam und ihre Überheblichkeit bestraft und sie in eine Puppe ver-
wandelt. Traumzauberer Rolandos im gold-glitzernden Gewand will ihr hel-
fen, dass sie von diesem Zauber befreit wird und erkennt, wie wichtig Eltern
und Freunde sind. Wird es ihm und ihren Freunden gelingen, dass sich ihr
Wunsch erfüllt?
Lassen auch Sie sich verzaubern im Traumzauberzirkus Rolandos.

Info:
Zirkusvorstellungen sind donnerstags und freitags um 17:00 Uhr, 
samstags 14:00 und 18:00 Uhr und am Sonntag 14:00 Uhr. 
Ticket- und Infotelefon: 0171-774 92 96

Zirkus Rolandos gastiert in Flöha
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Foto-Service im Rathaus

Die Firma „FOTOFIX Schnellphotoautomaten GmbH“ aus Kreh-
feld installierte am 26. Juni 2012 einen behindertengerechten
Fotoautomaten im Flöhaer Rathaus.
Mit diesem neuen Service bietet die Stadtverwaltung eine kun-
denfreundliche Möglichkeit, schnell Fotos für Ausweise oder
Pässe zu verarbeiten. Zukünftig müssen keine Bürger wegen ei-
nes nicht korrekten oder fehlenden Passfotos einen neuen Ter-
min in der Einwohnermeldestelle wahrnehmen. Pro Fotoabzug
mit vier Bildern muss man 6,00 Euro passend in den Automaten
werfen. 
Selbstverständlich kann man auch weiterhin wie bisher die An-
gebote der örtlichen Fotounternehmen nutzen.
Die Ersten Benutzer des Automaten, die zum Sprechtag am 28.
Juni 2012 den Service nutzten, waren von der Benutzerfreund-
lichkeit überrascht. Eine Sprachfunktion erläutert jeden einzel-
nen Schritt, so dass keine Irrtümer oder Fehlbedienungen vor-
kommen können. Die Fotos haben eine sehr gute Qualität und
sind den Vorgaben entsprechend biometrisch korrekt.

Alte Baumwolle wurde zum Hubschrauberlandeplatz

Ein Rettungshubschrauber der DRF Luft-
rettung landete am 1. Juli 2012, kurz
nach 9:00 Uhr, auf dem Gelände der al-
ten Baumwollspinnerei Flöha. Die zwei-
köpfige Besatzung, die für ihren Flug von
der Dresdner Heimatbasis nach Flöha
rund 20 Minuten
benötigte, war von
der Rettungsleit-
stelle angefordert
worden, um eine
akut erkrankte Per-
son an Bord zu
nehmen. Später
stellte sich aller-
dings heraus, dass
der Patient zu-
nächst doch mit
dem Rettungswa-
gen ins Kranken-
haus gebracht wer-
den konnte. Des-
halb stieg der Heli-

kopter nach einem rund 15-minütigen
Aufenthalt ohne zusätzlichen Passagier
wieder auf und nahm Kurs auf das Klini-
kum Chemnitz Flemmingstraße, um dort
neue Aufgabe entgegen zu nehmen. 

(Foto: Knut Berger)

Schlosstheater 
Augustusburg

Spielplan Juli 2012

14.07.2012
Biergeschichten 
19:00 Uhr Heuboden
Eintritt 10 €

20.07.2012
Kleine Eheverbrechen 
19:00 Uhr Heuboden
Eintritt 10 €

21.07.2012 
Gartenbuhlschaft
19:00 Uhr Schlosspark Lichtenwalde
Eintritt 29 €

28.07.2012 
Karl Valentin Abend 
„Früher war die Zukunft auch besser“
19:00 Uhr Heuboden
Eintritt 10 €

Tel.: 037291 69254
e-mail: 
info@schlosstheater-augustusburg.de
www.schlosstheater-augustusburg

Ein Nachmittag für die ganze Familie

Die Mitglieder des Kleingartenvereins
„Am Flöhastrand“ e.V. laden am 4. Au-
gust 2012 um 14:00 Uhr zu einem kleinen
Sommerfest auf das Vereinsgelände vor
dem Rosenheim ein.
Gemeinsam mit dem Team der Gaststät-
te „Zum Rosenheim“ findet ein Nachmit-
tag für die ganze Familie statt.
Geplant ist ein Nachmittag mit Blasmu-
sik, Kuchenbasar und Informationen
rund um den Garten und die Gesundheit.
So wird ein Pflanzendoktor Fragen zu

Pflanzenkrankheiten, Schädlingsbe-
kämpfung und Gartenpflege beantwor-
ten. Mitarbeiter des DRK werden theore-
tische und praktische Hinweise zur ge-
sunden Lebensweise geben. Auch für
abwechslungsreiche Angebote für die
Jüngsten ist gesorgt. Neben einer Hüpf-
burg und Ponyreiten sind auch Kutsch-
fahrten möglich. 
Am Abend lädt eine Diskothek zum Tanz
ins Rosenheim ein. Für das leibliche
Wohl sorgt das Team des Rosenheims.

SCHLOSS
THEATER
AUGUSTUSBURG

Uwe Wiesenhütter von der Firma Fotofix GmbH bei der Endmontage
des Fotoautomaten in der Stadtverwaltung Flöha.

Kleines Sommerfest am Rosenheim
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Neue Broschüre über 
Flöha erschienen

In Zusammenarbeit mit dem mediaprint infoverlag aus Mering
erstellte die Stadtverwaltung Flöha eine Broschüre zum Thema
„Leben und Wohnen“ in Flöha. Schwerpunkte der Infobroschü-
re sind die Themen „Aufwachsen in Flöha“, „Heiraten“ und „Le-
ben im Alter“.
Zusätzlich sind auch allgemeine Informationen zur Geschichte
Flöhas oder auch über Freizeitangebote enthalten. 
Die Broschüre entstand mit Unterstützung zahlreicher Gewer-
betreibender, die die Finanzierung mit ihren Anzeigen ermög-
lichten. Erhältlich ist die Ausgabe kostenlos in den Auslagen
der Stadtverwaltung Flöha.

Wir gratulieren 
allen Geburtstagskindern 

im Monat Juli 2012

zum 70. Geburtstag

Frau Hannelore Krysmann Herrn Manfred Deichmann
Frau Elke Schröter Herrn Peter Blasig
Frau Annelore Opp Frau Gudrun Müller

(Falkenau) (Falkenau)
Frau Helga Seydel 

(Falkenau)

zum 75. Geburtstag

Frau Erika Weinhold Herrn Helmut Glöckner
Herrn Richard Schellenberg Frau Christel Fischer

Herrn Wolfgang Richter Frau Renate Klamra
Herrn Wolfgang Meyer Frau Monika Hoffmann 

(Falkenau)
Herrn Joachim Köhler

zum 80. Geburtstag

Frau Waltraut Brendel Herrn Otto Suppan 
(Falkenau)

Frau Herma Günther Herrn Horst Langer 
(Falkenau)

Herrn Manfred Arnold Frau Judith Uhlig
Frau Hella Fröbe (Falkenau) Frau Lona Uhlemann

Herrn Gottfried Barth Frau Renate Friedrich

zum 85. Geburtstag

Herrn Helmut Birnbach

zum 90. Geburtstag

Frau Hilde Thies Frau Marianne Walther
Frau Margot Paukert

zum 91. Geburtstag 

Frau Erna Klammer Frau Elli Voigt
Frau Elsbeth Seidelmann Frau Marianne Kuhn

Herrn Horst Sablotni Frau Marianne Neubert 
(Falkenau)

zum 92. Geburtstag

Frau Luise Rothe Herrn Rudolf Lange
Frau Olga Stefan Frau Rita Welde

zum 97. Geburtstag

Frau Charlotte Büschel

Marder vor der Kamera

Eine nicht alltägliche Tieraufnahme gelang Anfang Juli einer Fo-
tografin aus Flöha. Eine Marderfamilie mit sechs Jungtieren
nutzte die kühle Deckung vor den warmen Sonnenstrahlen. Ei-
ner der ca. vier Monate alten Jungtiere war dann doch zu neu-
gierig und kam vorsichtig aus dem Unterschlupf. Kann man die-
sem Kabelfresser böse sein?
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Badesaison im Freibad Falkenau eröffnet

Am 29. Juni 2012 eröffnete Oberbürger-
meister Friedrich Schlosser gemeinsam
mit dem Ortsvorsteher des Ortsteils Fal-
kenau das Falkenauer Freibad für die
diesjährige Badesaison. 
Mit der Eingemeindung der ehemaligen
Gemeinde Falkenau in die Stadt Flöha
besitzt die Stadt nunmehr auch ein Frei-
bad. Erstmals konnte so Oberbürgermei-
ster Friedrich Schlosser während seiner
Amtszeit den Startschuss für eine Bade-
Saison geben. 

Zuvor waren jedoch umfangreiche Sanie-
rungsarbeiten am Freibad notwendig ge-
worden.
Nach einem bereits im Frühjahr dieses
Jahres in Auftrag gegebenen Gutachtens
galt es, im Freibad teils schwerwiegende
Mängel zu beseitigen. Zu den Sofort-
maßnahmen, ohne die das Bad nicht hät-
te öffnen können, gehörten unter ande-
rem die komplette Elektroinstallation, die
Dosier- und Filteranlage des Bades und
der komplette Innenausbau des Kioskes,
der aus hygienischen Gründen nicht
mehr betriebsfähig war. Insgesamt wur-
den dafür ca. 100.000 Euro aufgewendet. 
Auch für die kommenden Jahre sind er-
hebliche finanzielle Mittel notwendig, um

das Bade-Kleinod auf den Stand der Din-
ge zu bringen. Eine Generalsanierung
des Bades liegt jenseits der Millionen-
grenze und ist nur über einen längeren
Zeitraum möglich.

Zunächst liegt aber dem 85-jährigen Ju-
biläum des Falkenauer Freibades in die-
sem Jahr nichts mehr im Wege. Mit ei-
nem Bad-Fest soll dieses Ereignis im Au-
gust begangen werden. rs.

Mit dem „Ferkeltaxi“ 
Königinnentreffen

Am 11. August fährt der historische
Triebwagen, auch liebevoll „Ferkeltaxi“
genannt zum Königinnentreff nach Neu-
hausen im Erzgebirge. 

Es geht los gegen 08:30 Uhr ab Chem-
nitz Hauptbahnhof (mit Halt auch in 
Flöha), die Rückankunft ist am Abend
gegen 19:15 Uhr.

Die Buchung und Reservierung läuft
über Handy: 0160 974 72831 oder Fest-
netz 03741/598494.

Frank Illing –
Traditionsgemeinschaft Ferkeltaxi e.V.

Freibad Flöha Ortsteil Falkenau

Öffnungszeiten:

Außerhalb der Ferien
Montag - Freitag 11:00 - 20:00 Uhr

(Freitags, bei schönem Wetter bis 23:00 Uhr)
Samstag und Sonntag 10:00 - 20:00 Uhr
Ferienzeit Täglich 10:00 - 20:00 Uhr

Preise:

Kinder 3 - 6 Jahre normal: 0,80 Euro
ab 17:00 Uhr 0,50 Euro
Zehnerkarte 5,00 Euro

Kinder 7 - 16 Jahre normal 1,50 Euro
ab 17:00 Uhr 0,80 Euro
Zehnerkarte 10,00 Euro

Erwachsene ab 17 Jahre normal 2,50 Euro
ab 17:00 Uhr 1,50 Euro
Zehnerkarte 20,00 Euro

Weitere Entgelte: Umkleidekabine: 2,00 Euro + 1 Euro Pfand
Dusche (warm): 2,00 Euro + 1 Euro Pfand
Rollliege: 2,00 Euro + 2 Euro Pfand
Kioskbesucher, die nicht baden: 1,00 Euro

Zu erreichen ist das Freibad unter der Telefonnummer: 03726 2460

Oberbürgermeister Friedrich Schlosser (li) und Ortsvorsteher Martin Müller eröffneten am hoch-
sommerlichen 29. Juni das Falkenauer Freibad.



STADTKURIER FLÖHA – Amts- und Mitteilungsblatt der Stadt Flöha – Offerten

Nr. 07/2012 Seite 13

Service- und Beratungsn mmer 

037 606 

• 
AVANT1II AUT~O~MOB'IlE f il rÖ,HA 

fr.J'• ILellhftMr.duH 
_ --- _ rDtJ57 JL.6tl.l •· 1DIIIUJriD HL 2 • _ rw 01726/ 7147 f .l 

!I llafiCfii.IBtitllllil 

I rUMidodllliblfNMUng 



STADTKURIER FLÖHA – Amts- und Mitteilungsblatt der Stadt Flöha – NICHTAMTLICHER TEIL

Seite 14 Nr. 07/2012

Ansturm auf Eintrittskarten für Angelo Kelly‘s Christmas Show

Aufgrund der starken Nachfrage nach
Eintrittskarten für das Konzert von Ange-
lo Kelly am 01.12.2012 in der neuen Aula
der Mittelschule Flöha-Plaue möchten
wir hiermit nochmals über unsere Öff-
nungszeiten direkt in der Schule infor-
mieren. Sie können bei uns die Eintritts-
karten an folgenden Tagen erwerben:
Dienstags von 14:15 Uhr bis 16:00 Uhr
im Zi. 2/05 und donnerstags von 12:35
Uhr bis 16:00 Uhr im Zi. 2/17 bzw. 2/05
Zusätzlich bieten wir vor Beginn der
Sommerferien zusätzliche erweiterte Öff-
nungszeiten an:
Dienstag, 03.07.2012, 14:15 Uhr bis
21:00 Uhr im Zi. 2/05 und Mittwoch,
18.07.2012, 08:00 Uhr bis 16:00 Uhr im
Zi. 2/05
Konzertkarten können auch online unter
www.eventim.de, www.ticketmaster.de

sowie über unsere Schulhomepage unter
www.mittelschule-floeha.de erworben
werden. 
Wir gewährleisten den Onlineverkauf
über unsere Webseite auch während der
Sommerferien.
Beginn des Konzertes: 19:00 Uhr
Einlass: ab 18:00 Uhr

Eintrittspreis: 21,00 Euro im Vorverkauf/
23,00 Euro an der Abendkasse (freie Sitz-
platzwahl)
Da die Plätze sehr begrenzt sind, ist es
wichtig, die Karten rechtzeitig zu sichern.
Über zahlreiche Gäste freuen wir uns
sehr!

Marion Rothe
2. Vorsitzende Schulförderverein 
der Mittelschule Flöha-Plaue

Sportler des Jahres 2011 geehrt – Jubiläumssportlerehrung im Festzelt

Zum mittlerweile zehnten Mal fand in Flö-
ha die Sportlerehrung statt. Grund ge-
nug, die Gelegenheit zu nutzen, um ge-
meinsam mit dem 20-jährigen Jubiläum
des Flöhaer Flusspiratentreffens die Eh-
rung im großen Festzelt an der Turner-
straße durchzuführen.
Von den Flöhaer Sportvereinen wurden
34 Sportlerinnen und Sportler zur Aus-
zeichnung gemeldet. Vertreten waren
Athleten des Motorsportclubs, der Flö-
haer Turnerschaft, der Abteilung Triathlon
des TSV 1848, der Abteilung Minigolf des
TSV 1948, des Kanusportvereins, des
Reitvereins Flöha und erstmals auch des
TSV 1888 aus dem Ortsteil Falkenau.
In seiner Festrede hob Oberbürgermei-
ster Friedrich Schlosser die großen Erfol-
ge hervor, die Flöhaer Sportler auch im
zurückliegenden Jahr wieder erlangten.
„Für uns sind die erbrachten Leistungen

der Beweis einer erfolgreichen und nach-
haltigen Sport- und Bildungspolitik in un-
serer Stadt. „Auch in den kommenden
Jahren werden wir unser Hauptaugen-
merk mit auf die Erhaltung unserer aus-
gezeichneten Sportstätten lenken“, so
der Oberbürgermeister.
Fast schon traditionell waren es die Flö-
haer Kanuten, die die meisten Platzierun-
gen erreichten. Insgesamt standen die
Vereinsmitglieder 20 Mal auf den Treppen
des Siegerpodestes. Scheinbar kaum zu
schlagen das Team „Deutschland“ zu
den Drachenboot-Weltmeisterschaften.
Auch in diesem Jahr konnten sich Axel
Kulke, Markus Uhlig und Danilo Uhlig
wieder mit dem Weltmeistertitel schmü -
cken.
Knapp hinter dem Kanuverein folgte der
MC Flöha, der 18 Platzierungen und da-
von 13 erste Plätze vorweisen konnte.

Fast schon legendär sind hier die Erfolge
von Marcus Kehr, mit 16 Meistertiteln zu
Deutschen Meisterschaften, und Kai
Fröhner, der es auf sechs Deutsche Meis -
tertitel in Folge und auf acht Sächsische
Meistertitel brachte.
Mit dem TSV 1888 Falkenau e.V. ist ein
weiterer leistungsstarker Verein in der
Riege der Flöhaer Sportvereine hinzuge-
kommen. Mit sechs Bezirksmeistertiteln
im Tischtennis konnten die Sportfreunde
ein beachtliches Ergebnis vorweisen.
Fest im Sattel sitzen beim Reitverein Flö-
ha die Frauen. Auch diesmal holten sich
Janet Wiesner mit „Golden Joy“ einen
Sächsischen Meistertitel und Sophie
Lauckner mit „Lalino“ den Titel einer
Mittelsächsischen Vizemeisterin.
Der Abend im Festzelt klang mit einem
kleinen Imbiss und anschließender Disco-
Musik aus. (rs)
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Neues Schulsanitätsteam ausgebildet

Die Mittelschule Flöha Plaue hat erneut
ein 10köpfiges Schülerteam beim DRK

Freiberg, über Frau Häder, zu Schulsa-
nitätern ausbilden lassen. Die Jugendrot-

kreuzleiterin Heike Grahl
ist stolz, mittlerweile das
dritte Team betreuen zu
können.
Das gesamte Team der
Mittelschule Flöha-
Plaue, insbesondere die
Schüler und die Jugend-
rotkreuzleiterin Heike
Grahl, bedanken sich
beim DRK Freiberg, be-
sonders bei Frau Häder
und Herrn Simon, für die
erneute Ausbildung un-
seres neuen Schulsa-
nitätsteams.

Sonnencreme für die Seele

Wer in den Urlaub fährt, sich an den See
legt oder auf dem Balkon sonnt, weiß sie
zu schätzen: Die Sonnencreme. Man
möchte schließlich nicht die schönen Ta-
ge damit verschwenden, seinen Sonnen-
brand zu kurieren. Sonnencreme schützt
die Haut vor dem Verbrennen und Aus-
trocknen.

Gibt es Sonnencreme für die Seele?
Lichtschutzfaktor für das Herz. Schutz
vor dem Sonnenbrand von innen. Eine
verbrannte Seele schmerzt oft mehr als
verbrannte Haut. Verletzungen, die nach
innen gehen, verderben einem nicht nur
den Urlaub, sondern das ganze Leben.
Die Stimmung rutscht in den Keller.

Sonnencreme für die Seele könnte sein:
der Anruf eines Freundes, das Lächeln
eines Kindes, ein ausgewogenes und zu-
friedenes Leben, für anderen Menschen
da sein, Dankbarkeit, Vergebung, sowie
der Glaube an die Güte Gottes. 

Die Bibel sagt, dass Gott uns vor der
Sonne schützen will (Ps 121,6). Symbo-
lisch verstanden heißt das: Gott ist der
Halt in unserem Leben, auch wenn vieles
haltlos geworden ist. Gott ist der, dem
wir vertrauen können, auch wenn Unvor-
hergesehenes unseren Weg kreuzt. Un-
ser Leben liegt in Gottes Hand, selbst in
Zeiten intensivster Sonnenstrahlung. Wie
gut.

So können wir die warmen Tage genie-
ßen und uns an der hellen Jahreszeit er-
freuen.

Ich wünsche Ihnen einen Sommer ohne
Sonnenbrand – sowohl außen als auch
innen.

Ihr Hans-Otto Reling
Pastor der Adventgemeinde

Sommeraktion 2012 mit neuem Geschenk 
für Blutspender des DRK 

Mit ihrer Blut-
spende im Som-
mer sichern die
Spender nicht
nur die Versor-
gung der Klini-
ken mit den so
wichtigen Blut-
konserven, son-

dern rüsten sich gleichzeitig automatisch
mit einem vielseitigen Spieleset aus, ein-
setzbar für Garten, Strand und zu Hause.
Wer in der kritischen Zeit der Reise-
Hochsaison, die schon fast traditionell
mit einem Blutkonservenmangel einher-
geht, Blut spendet, erhält vom Entnah-
meteam des DRK-Blutspendedienstes in
diesem Jahr als Dank ein Spieleset. Die
Aktion geht in Sachsen drei Monate bis
Ende September. Dieses Präsent gibt es
nur beim DRK. 
Bitte helfen Sie mit Ihrer Blutspende und

nehmen Sie an der Sommeraktion teil.

Ausweichtermine finden Sie in der Ter-
mindatenbank unter www.blutspende.de,
oder Sie können über das Infotelefon
0800/ 11 949 11 (Festnetz kostenfrei) er-
fragt werden. Der DRK-Blutspendedienst
dankt allen seinen Spenderinnen und
Spendern im Namen seiner Patienten
ganz herzlich.

Die nächste Möglichkeit zur Blutspende
besteht 
am Mittwoch, den 01.08.2012 

von 14:00 bis 19:00 Uhr 
in der Feuerwehr Flöha, 
Turnerstraße 13

oder
am Dienstag, den 28.08.2012 

zwischen 15:30 und 18:30 Uhr 
in der Grundschule Falkenau, 
An der Aue 1.

Flöhaer Bambinifeuerwehr zu Gast in Oederan

Einen unvergessenen Nachmittag erleb-
ten die Kinder der Bambinifeuerwehr Flö-
ha bei den kleinen Helden der Feuerwehr
Oederan.
Mit einer 17 Mann starken Mannschaft,
besuchten die Flöhaer Bambinis die
jüngsten der Oederaner Nachwuchsab-
teilung. Beim Rundgang in der Feuerwa-
che und Begutachtung der Oederaner
Fahrzeuge und Technik kamen so einige
Fragen auf, die von den Betreuern auch
sogleich beantwortet wurden. 
Bei einer Vorführung zum Thema Fett-
brand sahen dann alle Kinder, was pas-
sieren kann, wenn Fett mit Wasser in Be-
rührung kommt und mit welchen Mitteln

so ein Brand gelöscht werden kann. 
Höhepunkt war natürlich die Brandbe-
kämpfung. Nach einer kurzen Einwei-
sung im Umgang mit Feuerlöschern, ging
es gemeinsam an die Löschung eines
kleinen Brandes. Mit viel Ehrgeiz und
Freude wurden alle Brände erfolgreich
gelöscht. Beim anschließenden gemüt-
lichen Grillen lernten sich die Flöhaer und
Oederaner Nachwuchsfeuerwehrleute
besser kennen und tauschten auch
schon ihre ersten Erfahrungen unterein-
ander aus.
Der Flöhaer Jugendfeuerwehrwart, Mi-
chael Frenzel, bedankte sich bei den Oe-
deraner Kameraden. Er schätzte den

Nachmittag als gelungen ein und sicher-
te eine weitere Zusammenarbeit beider
Nachwuchsabteilungen zu.
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Sportnachrichten +++ Sportnachrichten +++ Sportnachrichten

VfB-Handballerinnen wollen wieder
um Punkte kämpfen 

Nach einem Jahr Pause wollen die Hand-
ballerinnen des VfB Flöha ab kommen-
den Herbst wieder im Punktspielbetrieb
mitmischen. Nach der Saison 2010/11
hatte die Mannschaft unter dem Trainer-
duo Frank Meinhold/Ronny Butze in der
Bezirksliga zwar die Klasse gehalten,
musste sich allerdings mangels Personal
auflösen. Einige Damen gingen zu ande-
ren Vereinen, andere hörten ganz auf. Mit
diesem Zustand wolle sich Anne Kyak
gemeinsam mit ihrer Schwester Tina
allerdings auf Dauer nicht abfinden und
trommelte seit Monaten für den Neuauf-
bau auf der Werbetrommel. Nun steht ein
Kader von reichlich 15 Spielerinnen zur
Verfügung, der sich zunächst immer mitt-
wochs in der Zeit von 19 bis 21 Uhr in der
Sporthalle des Pufendorf-Gymnasiums
trifft. Als Trainer konnten mit Christian
Thomas sowie Arvid Körner zwei Männer
verpflichtet werden, die für den VfB
schon Oberligaluft schnupperten und
jahrelang in der Verbandsliga aufliefen.
„Vor uns steht ein großes Arbeitspensum.
Zunächst gilt es, den Kader zu vergrö-
ßern. Dabei spielt es keine Rolle, ob die
Mädels Neueinsteiger sind oder schon
eine gewisse Zeit auf dem Parkett ste-
hen“, sagt Thomas. Vor allem die Tor-
wartposition ist vakant. „Da suchen wir
noch ein oder zwei mutige Frauen“, be-
tont der Übungsleiter. Interessentinnen
können sich immer mittwochs zum Trai-
ning in der Sporthalle des Pufendorf-
Gymnasiums melden. Derzeit geht es in
den Einheiten aber weniger locker zu,
denn das Übungsleiter-Duo bittet die
Amazonen zum Konditionstraining. „Das
muss sein“, zeigt sich Thomas unnach-
giebig, „wenn wir in der Kreisliga zu-
rechtkommen wollen“. Ein konkretes Sai-
sonziel möchte der einstige Abwehrhüne
nicht vorgeben. „Für uns ist es wichtig,
dass sich die Mädels zunächst finden
und als Mannschaft zusammen wachsen.
Sie bringen schon jetzt sehr viel Team-
geist und Einsatzbereitschaft ein“, lobt
der Chemnitzer seine Crew. (kbe)
Info: Telefon 03726/710377; 
www.vfb-floeha.de

Saisonstart für Fußballer

Die Fußballer des TSV Flöha bereiten sich
seit dem 10. Juli auf die kommende Sai-
son in der Mittelsachsenliga vor. Trainer
der Mannschaft, die in der abgelaufenen
Serie den fünften Platz belegt hatte, bleibt
Matthias Zänker. Der Coach bastelt der-
zeit an der Zusammensetzung des Ka-
ders. Aus Falkenau wird Oliver Hauser ins
Auenstadion zurückkehren, aus Mark-
kleeberg kommt Marcel Thaler, der
immerhin auf Landesliga-Erfahrungen
verweisen kann. Frank Schwarz möchte
nach einem längeren Auslandsaufenthalt
wieder in Flöha die Töppen schnüren. Zu-
dem wollen zwei weitere Akteure, die zu-
letzt in einem Nachbarort in der Nähe des
Zschopau-Ufers kickten, zum TSV sto-
ßen. „Derzeit hat der bisherige Verein
allerdings enorme finanzielle Forderungen
an uns“, ist sich Zänker noch nicht im
Klaren, ob sich beide Seiten im Sinne des
Fußballs einigen können. Wann jedoch
die Langzeitverletzten Robert Horn, Tobi-
as Hauser und Kai Eckardt wieder spielen
können, ist unklar. „Ich gehe davon aus,
dass vor allem Hauser und Eckardt bis
zur Winterpause nicht einsatzbereit sind“,
so der Übungsleiter. Jakob Eckel wird
hingegen höchstwahrscheinlich den Ver-
ein verlassen. (kbe)

Reitertag beim RC Flöhatal

Zwar regnete es am 1. Juli während des
Reitertages des Reitclubs Flöhatal länge-
re Zeit. Doch das war der einzige Wer-
mutstropfen, denn sonst ging die Veran-

staltung ohne Probleme über die Bühne.
„Die Kinder und Jugendlichen zeigten
ansprechenden Sport, das Wetter störte
kaum, zudem ging alles ohne Unfall über
die Runden“, berichtete Robby Fülling,
der Chef der Reitanlage an der Hausdor-
fer Straße in Flöha. Die Siege in den Ge-
samtwertungen, bestehend aus Dressur,
Sprungwettbewerb und kleinem Gelän-
deritt, gingen an den gastgebenden Ver-
ein. So standen Sabine Fritzsche (kleine
Runde), sowie Franziska Heger (große
Runde) vom RC Flöhatal auf dem Podest
ganz oben.
Sichtlich wohl fühlte sich auch Anna-Ma-
ria Barthel im Sattel ihres Pferdes Danny.
Der hufeisenbeschlagene Vierbeiner ge-
hört dem Lager der Pferde-Senioren an,
denn er zählt bereits 22 Jahre. Entspre-
chend zuverlässig meisterte er gemein-
sam mit der jungen Reiterin alle Aufgaben.
Die Zwölfjährige ging beim Reitertag in
drei Wettbewerben an den Start und
schlug sich im Sattel achtbar. Sie erreich-
te die Plätze drei, vier sowie fünf und zeig-
te sich dabei mit den Resultaten zufrie-
den.
„Pferde sind nicht wie ein Fahrrad, das
man schnell in die Ecke stellen kann“, er-
zählte die Reiterin vom RV Erdmannsdorf,
die das Samuel von Pufendorfgymnasium
Flöha besucht, ab dem Spätsommer in
der siebten Klasse lernen wird und Sport
als ihr Lieblingsfach bezeichnet. „Vielmehr
sind sie für mich gute Freunde, die Arbeit
mit ihnen macht mir sehr viel Spaß.“
Längst ist der Nachwuchsreiterin be-
wusst, dass Pferdesport viel mehr ist, als
sich zu einer Dressurprüfung in feiner
Kleidung der Jury zu stellen. „Es steckt
viel Arbeit dahinter, bis alles funktioniert.
Dabei hilft mir mein Vater sehr, er fungiert
als Trainer“, sagte die Erdmannsdorferin.
Dass Anna-Maria auch oft die Zügel mit
den Griffen der Mistkarre vertauschen
muss, sei für sie kein Problem. „Stallar-
beit gehört dazu. Wer Pferde liebt, muss
sich auch komplett um sie kümmern“, ist
ihr klar. Schon zeitig gewöhnte sie sich
an den Stallgeruch und fühlte sich schon
als kleines Mädchen zu den Tieren hinge-
zogen. „Sie ist praktisch damit aufge-
wachsen, wurde aber von uns nie dazu
gedrängt, die Sportart auszuüben“, sag-
te Mutter Karola Barthel. (kbe) 

Schwitzen für den Erfolg. Die Handballerinnen
des VfB Flöha tanken derzeit bei Ausdauerläu-
fen Kondition. Foto: Knut Berger

Waren beim Reitertag des RC Flöhatal mit da-
bei: Franziska Heger, Sandra Schönherr und
Victoria Olschimke (v.l.) Foto: Knut Berger 

Gäste aus Leipzig zur 3. Sommermusik in Plaue

Zur 3. Sommermusik in diesem Jahr in
der Auferstehungskirche Flöha-Plaue er-
klingt am Freitag, dem 20. Juli 2012,
18:00 Uhr Musik für Gesang, Querflöte
und Orgel. 
Zu Gast sind drei Künstler aus Leipzig,
die mit unserer Region verbunden sind:
Eva Rolle – Gesang, wuchs in Grünhaini-
chen auf, Andreas Reuter – Orgel/ Klavier
ist seit Januar 2011 Leiter des Freiberger

Knabenchores und Anna-Katharina Reu-
ter – Querflöte. Gemeinsam singen und
musizieren sie Werke von Heinrich
Schütz, Friedrich Händel, Camille Saint
Saens, André Campra, Antonin Dvorcak
und Georg Philipp Telemann. Ergänzt
wird das Programm mit Texten zur Besin-
nung und zum Nachdenken. 

Der Eintritt ist frei.
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Gottesdienstzeiten und Veranstaltungen der Katholischen Kirche 
„St. Theresia“ Flöha für die Monate Juli / August

Mittwoch, 18.07.
09:00 Uhr Gottesdienst in Augustusburg

Donnerstag 19.07.
09:00 Uhr Gottesdienst in Flöha

Samstag, 21.07.
16:30 Uhr Gottesdienst in Eppendorf
18:00 Uhr Gottesdienst in Oederan

Sonntag, 22.07.
09:00 Uhr Gottesdienst in Augustusburg
10:30 Uhr Gottesdienst in Flöha

Dienstag, 24.07.
19:00 Uhr Abendgottesdienst in Flöha

Mittwoch, 25.07.
09:00 Uhr Gottesdienst in Oederan

Donnerstag, 26.07.
09:00 Uhr Gottesdienst in Flöha

Samstag, 28.07.
16:30 Uhr Gottesdienst in Eppendorf
18:00 Uhr Gottesdienst in Augustusburg

Sonntag, 29.07.
09:00 Uhr Gottesdienst in Oederan
10:30 Uhr Gottesdienst in Flöha

Dienstag, 31.07.
19:00 Uhr Abendgottesdienst in Flöha

Mittwoch, 01.08.
09:00 Uhr Gottesdienst in Augustusburg

Donnerstag, 02.08.
09:00 Uhr Gottesdienst in Flöha

Samstag, 04.08.
16:30 Uhr Gottesdienst in Eppendorf
18:00 Uhr Gottesdienst in Oederan

Sonntag, 05.08.
09:00 Uhr Gottesdienst in Augustusburg
10:30 Uhr Gottesdienst in Flöha

Dienstag, 07.08.
19:00 Uhr Abendgottesdienst in Flöha

Mittwoch, 08.08.
09:00 Uhr Gottesdienst in Oederan

Donnerstag, 09.08.
09:00 Uhr Gottesdienst in Flöha

Samstag, 11.08.
16:30 Uhr Gottesdienst in Eppendorf
18:00 Uhr Gottesdienst in Augustusburg

Sonntag, 12.08.
09:00 Uhr Gottesdienst in Oederan

Fest Hl. Maximilian Kolbe
Dienstag, 14.08.
19:00 Uhr Abendgottesdienst in 

Augustusburg

Hochfest Mariä Himmelfahrt
Mittwoch, 15.08.
09:00 Uhr Gottesdienst in Oederan
18:30 Uhr Gottesdienst in Flöha

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten 
und Veranstaltungen der
Evangelisch-methodistischen Christuskirche Flöha

Regelmäßige Veranstaltungen:
Sonntags:
10:00 Uhr Gottesdienst & Kindergottes-
dienst – ACHTUNG!: in den Sommermo-
naten im Wechsel mit EmK-Kreuzung,
Augustusburg, Untere Schloßstr. 31

22.07. – 10:00 Uhr in EmK-„Kreuzung“,
Augustusburg, Bruder Daniel

29.07. – 10:00 Uhr in EmK-Christuskir-
che, Flöha, Pstn. K. Förster

05.08. – 10:00 Uhr in Augustusburg, 
Brd. Daniel

12.08. – 10:00 Uhr in Flöha, 
Pstn. K. Förster

19.08. – 10:00 Uhr in Flöha, 
Laienprediger D. Wannhoff

Achtung: in der Sommerpause, bis Ende
August, entfallen alle Wochenveranstal-
tungen.
Wir wünschen allen eine gesegnete, fröh-
liche und erholsame Ferien- und Ur-
laubszeit, behütete Wege und ein frohes
Wiedersehen! Und allen, die arbeiten
„dürfen“ ebenso einen schönen Sommer
und Freude!
Evangelisch-methodistischen Christus -
kirche Flöha, Augustusburger Str. 112
(weitere Infos unter: www.emk-chem-
nitz.de und 03726/792930)

Herzliche Einladung zu den
Gottesdiensten der 
Ev.-Luth. Kirchen in unserer
Stadt

Sonntag, 22. Juli
08:30 Uhr Predigtgottesdienst in der

Auferstehungskirche, 
Sup. Findeisen

10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
und Kindergottesdienst in
der Georgenkirche, 
Sup. Findeisen

10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
in der Kirche zu Falkenau,
Pfr. Keller

Dienstag, 24. Juli
09:00 Uhr Gottesdienst im Hochhaus

mit Abendmahl, 
Sup. Findeisen

Sonntag, 29. Juli
09:00 Uhr Lobpreisgottesdienst mit

Abendmahl in der Kirche zu
Falkenau, Sup. Findeisen

10:00 Uhr Familiengottesdienst zum
Abschluss der Kindererleb-
niswoche im Neubaugebiet,
Diakon Rudolph und Team

Sonntag, 5. August
08:30 Uhr Predigtgottesdienst in der

Georgenkirche, Pfr. Butter
10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

in der Auferstehungskirche,
Pfr. Butter

10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
in der Kirche zu Falkenau,
Pfr. Keller

Sonntag, 12. August
08:30 Uhr Predigtgottesdienst in der

Kirche zu Falkenau, Pfr. Keller
08:30 Uhr Predigtgottesdienst in der

Auferstehungskirche, 
10:00 Uhr Predigtgottesdienst in der

Georgenkirche, 
beide Prädikant Zahn

Dienstag, 14. August
09:00 Uhr Gottesdienst im Hochhaus,

Pfr. Keller

Nachrichten der Adventgemeinde

Gottesdienst
Jeden Samstag: 9:30 Uhr Bibelgespräch
und 10:30 Uhr Predigt

Sonderveranstaltungen:
15.07.12
09:00 Uhr Fahrradtour

Treff: Gemeindehaus R.-Breit-
scheid-Str. 2-2, Jedermann
willkommen!

15.07.12
14:00 Uhr Zum Basteln lädt die Kreativ-

gruppe ein!
Treff: Gemeindehaus R.-Breit-
scheid-Str. 2-2

21.07.12
09:30 Uhr Gottesdienst in Mobendorf 

(In Flöha kein Gottesdienst)
28.08.12
14:30 Uhr Senioren-Treff

Jeden Dienstag:
Bläser und Chor haben Ferien
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Die nächste Ausgabe
erscheint am 

15. August 2012.
Redaktionsschluss ist der 

26. Juli 2012.
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Werbung

Bibliothek aktuell

Bei uns ist was los, in den Sommerferien!

Mittwoch, 25.7.2012, 10:00 Uhr
„Seeräuber in Sicht!“
Feiert mit uns ein tolles Seeräuber-Lese-
fest, mit spannenden Ausschnitten aus
Kirsten Boies „Seeräuber Moses“ und lu-
stigen Piratenspielen.
Eintritt: 0,50 Euro

Montag, 30.7.2012, 10:00 Uhr
Kreativtreff: „Wir basteln eine Krims-
krams-Schachtel“
Bastelbeitrag: 1,00 Euro

Mittwoch, 1.8.2012, 10:00 Uhr
Veranstaltung mit dem Sächsischen Kin-
der- und Jugendfilmdienst e.V.
Der Zauberer Kwark staunt nicht
schlecht, als die winzige Hexe Fuxia aus
einem Ei schlüpft, sich bei ihm einnistet
und ihn auch noch „Papa“ nennt.
Welche Abenteuer Fuxia bestehen muss,
könnt Ihr in diesem Film miterleben....
Eintritt: 2,00 Euro

Dienstag, 7.8.2012, 10:00 Uhr 
Schriftstellerlesung
Der Berliner Autor Martin Klein liest aus
seinen Büchern...
Eintritt: 2,00 Euro

Montag, 13.8.2012, 10:00 Uhr
Kreativtreff: „Wir basteln eine Tier-Spar-
büchse“
Bastelbeitrag: 1,00 Euro

Mittwoch, 15.8.2012, 10:00 Uhr
„Wozu brauchen wir Bienen? Und was
genau macht eigentlich ein Imker?“ Ant-
worten auf diese und andere Fragen gibt
Euch der Imker Falk Meyer.
Eintritt: 1,00 Euro

Sommerzeit... Zeit für ein gutes Buch.
Urlaubslektüre für Ihren Koffer...
• Gavalda, Ana: „Zusammen ist man we-

niger allein“
• Clark, Janet: „Schweig still, süßer

Mund“ (Thriller)
• Rilke, Rainer M.: „Sommer“ 

(Gedichte u. Sommergeschichten)
• Maalouf, Amin: „Der Geograf des Pap-

stes“ (historischer Roman)
• McPartlin, Anna: „Niemand kennt mich

so wie du“ 

Stadtbibliothek Flöha
Claußstr. 3, 09557 Flöha
Tel.: 03726 / 2438
Fax: 03726 / 788 239
Mail: bibliothek_floeha@web.de
Bibliothek-online unter www.floeha.de
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